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 Das Wort 

 

Liebe Gemeinde! 
 
Die Jünger Jesu sitzen zusammen in 
einem Haus.  
Sie sind noch ganz gefangen von 
den Geschehnissen der letzten Ta-
ge. Deprimiert schütteln sie immer 
wieder die Köpfe, wenn sie an den 
Garten Gethsemane denken, daran 
dass sie eingeschlafen sind, als Je-
sus dort gebetet hat. Es steht ihnen 
vor Augen, wie die Soldaten Jesus 
gefangen nehmen, wie er von Pon-
tius Pilatus zum Tode verurteilt wird 
und qualvoll am Kreuz stirbt. 
 
„Schrecklich, furchtbar“, sagt einer 
und ringt wieder mit den Tränen. 
Ein anderer meint: „Und wir dach-
ten doch, dass er Israel erlösen 
wird!“, und muss schlucken als er 
diesen Gedanken ausspricht. 
 
Ohne Hoffnung, in tiefer Trauer, 
voller Schmerz sitzen sie zusam-
men. 
 
Plötzlich geschieht etwas ganz und 
gar Unerwartetes. Die Tür wird auf-
gerissen. Maria, Maria Magdalena 
und Johanna stürmen herein. Auf-
geregt und voller Freude berichten 
sie: „Jesus ist auferstanden. Das 
Grab ist leer. Jesus lebt.“ 
 
Die Jünger blicken auf die Frauen. 
Dann schauen sie sich an. Sie 
schütteln die Köpfe. Sie denken: 
„Unmöglich! Das kann nicht sein! 
Die Frauen sind völlig überdreht.“ 
 
Aber die Frauen lassen sich nicht 
beruhigen. Immer und immer wie-
der erzählen sie, was sie erlebt ha-
ben. 

 

Alle Trauer ist bei ihnen verflogen. 
Sie strahlen vor Freude. 
 
Da springt Petrus auf. Als einziger 
rennt er zum Grab. Der Stein liegt 
an der Seite. Das Grab ist offen. 
Genau wie die Frauen es gesagt 
haben. Petrus   schaut hinein. Nur 
die Leinentücher, in die Jesus ein-
gewickelt worden war, liegen am 
Boden. 
 
Petrus bleibt eine Zeit stehen. Er 
muss durchatmen. Dann geht er 
nachdenklich zurück: Was hat das 
zu bedeuten? Ja, Jesus hat gesagt: 
„Ich werde sterben und am dritten 
Tage auferstehen.“ Aber ob es 
stimmt? Noch zweifelt Petrus – wie 
die anderen. 
 
Aber dann begegnet ihm und den 
anderen der auferstandene Jesus. 
Trauer verwandelt sich in Freude. 
Jesus spricht mit ihnen. Thomas 
darf seine Hände in die Wunden 
Jesu legen. Petrus erlebt, dass Je-
sus ihm verzeiht. 
Aller Zweifel ist verflogen. Der auf-
erstandene Jesus ist bei ihnen.  Wie 
gut das tut.  
Mit einem Herzen voller Freude 
werden sie der Welt verkünden, 
was Jesus ihnen aufträgt: „Geht hin 
in alle Welt und erzählt den Men-
schen, dass ich lebe. Ruft sie in 
meine Nachfolge - und seid gewiss, 
ich bin immer bei euch.“  
Viele Menschen werden von der  
Osterfreude der ersten Christen 
angesteckt – und sie werden sie 
teilen. Und wieder andere werden 
die Osterfreude erleben und froh 
weitersagen: „Jesus lebt – mit ihm 
auch ich!“         
                        Eberhard Hündling  
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 Das Thema  
 Liebe Leser:innen, 
 
kennen Sie den Baum auf der Vor-
derseite? Vielleicht hat ihn die:der 
ein oder andere schon einmal be-
merkt: Auf dem Weg von der Ply-
tenbergschule in Richtung Große 
Kirche kommt man fast zwangsläu-
fig daran vorbei. Vor einigen Jahren 
wurden aus den schönen großen 
Kastanien innerhalb weniger Tage 
kurze Stümpfe, die ziemlich trostlos 
zwischen Fußweg und einem großen 
Parkplatz standen, auf blanker Er-
de, die regelmäßig ordentlich mit 
dem Fadenmäher von jedem Lö-
wenzahnblatt befreit wurde… Je 
dunkler sich die Schnittkanten färb-
ten, desto trostloser wurde der An-
blick. 
 
Doch im Jahr darauf zeigten sich 
plötzlich zarte grüne Triebe. Und so 
oft sie auch abgeschnitten wurden 
und werden, immer wieder neu 
zeigt sich an dieser Stelle das Wun-
der des Lebens. Ein Auflehnen ge-
gen das scheinbar Unvermeidliche, 
ein Nicht-Anerkennen dessen, das 
ich selbst nicht in der Hand habe. 
 
Mir machen diese Triebe bei jedem 
Vorbeigehen Mut. Und meist schaf-
fen sie es selbst an trüben Tagen, 
mir ein Lächeln auf die Lippen zu 
zaubern - auch, wenn es nur ein 
müdes ist. 
 
Liebe Leser:innen, ich habe lange 
überlegt, ob dieses Bild tatsächlich 
als Titelbild geeignet ist. Zu wuse-
lig, im Vorbeigehen mit dem Handy 
aufgenommen, irgendwie nicht das, 
was mir die Welt um mich herum 
immer als attraktiv anpreist. Aber 

ist nicht eigentlich genau so auch 
unser Leben?  
 
Leben ist eben nicht das, was auf 
TikTok, Instagram und Co präsen-
tiert wird. Leben - auch das einer 
Kirchengemeinde - ist wuselig, mit 
Abbrüchen, manchmal unattraktiv 
und gelegentlich auch öde und mit-
unter schmutzig: es prallen Inte-
ressen und Lebenswelten aufeinan-
der. Häufig entstehen daraus inte-
ressante Begegnungen, tolle Aktio-
nen oder gute Gespräche. Manch-
mal knallt es aber auch und wird 
laut. Auch das muss Gemeinde aus-
halten können! 
 
Vielleicht wäre es eine Alternative, 
sich gemütlich hinzusetzen, „das 
Altbewährte“ zu zementieren und 
die Entwicklungen „da draußen“ 
einfach zu ignorieren. „Das war 
schon immer so“ und ist doch auch 
schon lange irgendwie gut gegan-
gen. 
 
Aber wie wir schon in der Osterge-
schichte erleben, ist Stillstand keine 
Option auf dem Weg mit Gott. Er 
braucht Menschen, die in Bewe-
gung kommen, die Neues sehen 
und offen bleiben. Und er bleibt mit 
uns unterwegs.  
 
Und unerwartet - und gelegentlich 
sogar un-erhofft - geschehen große 
und kleine Wunder. Wir müssen nur 
die Augen offen halten... 
 
Viel Freude beim Entdecken erwar-
teter und unerwarteter Entwicklun-
gen in der Gemeinde wünscht für 
die Redaktion 

Ulrike Aldag 
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Aus dem Kirchenrat 
zu entlasten, Anfragen schneller zu 
beantworten und die Erreichbarkeit 
für die Gemeindemitglieder weiter 
zu verbessern und Ehrenamtliche 
zu entlasten. Die neue Stelle soll in 
Kürze ausgeschrieben werden. Wir 
freuen uns bereits jetzt auf Bewer-
bungen von Menschen, die Freude 
daran haben das Gemeindeleben 
aktiv mitzugestalten und die Arbeit 
im Gemeindebüro mit neuen Impul-
sen zu bereichern und Verwal-
tungserfahrung mitbringen.  
 
Pfarrhaus in Heisfelde  
Auch aus Heisfelde gibt es erfreuli-
che Neuigkeiten: Das Pfarrhaus am 
Auewäldchen hat einen neuen Be-
sitzer gefunden. Damit findet ein 
Kapitel dieses besonderen Gebäu-
des eine schöne und passende Fort-
setzung. Das Pfarrhaus hat die Ge-
meinde viele Jahre begleitet – nun 
kann es in neue Hände übergehen 
und weiterhin genutzt werden.  
 
Konfirmandenarbeit  
Wir freuen uns sehr, dass wir am 
ersten Samstag im Februar mit der 
neuen Konfirmandengruppe in ihre 
Konfirmandenzeit starten konnten. 
Dreizehn junge Menschen haben 
sich auf den Weg gemacht und 
werden sich nun gemeinsam auf 
ihre Konfirmation vorbereiten. Be-
gleitet werden sie von Pastorin 
Carolin Springer, unseren jungen 
Teamer-innen und Teamern 
(Konfirmand-innen und Konfirman-
den aus den vergangenen Jahren) 
sowie weiteren ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden. Die Gruppe trifft sich 
einmal im Monat samstags im Ge-
meindehaus. Außerdem ist geplant, 
im August gemeinsam das Konfi-

Bericht der Vorsitzenden 
 
Liebe Gemeindemitglieder,  
in der letzten Ausgabe stellten wir 
Ihnen die Themen des vergangenen 
Jahres vor. Einige davon konnten 
inzwischen abgeschlossen werden – 
wie zum Beispiel die neue Heizung. 
Andere werden uns dauerhaft be-
gleiten, etwa der Friedhof.  
 
Am 18. November 2025 konnte au-
ßerdem erfolgreich der „Freundes-
kreis Krypta und Kirchhof Wester-
ende“ gegründet werden. 27 Mit-
glieder nahmen an der Gründungs-
sitzung teil. Am 5. Februar 2026 
fand ein Informationsabend im 
Klootjehus statt, bei dem sich der 
Verein über eine große Resonanz 
freuen durfte. Sollten auch Sie Inte-
resse haben oder nähere Informati-
onen wünschen, finden Sie diese 
auf unserer Internetseite 
leer.reformiert.de oder auf den fol-
genden Seiten.  
 
Vielleicht ist es Ihnen aufgefallen: 
Die Sammlung des Ortskirchengel-
des hat im vergangenen Jahr nicht 
stattgefunden. Aufgrund techni-
scher Probleme war dies leider nicht 
möglich. Wir hoffen jedoch, die 
Sammlung im Mai nachholen zu 
können.  
 
Gemeindebüro  
Der Kirchenrat strebt an, das Ge-
meindebüro bzw. die Friedhofsver-
waltung künftig mit einer zweiten 
Kraft zu verstärken, um den vielfäl-
tigen Aufgaben noch besser gerecht 
zu werden. Eine zusätzliche Mitar-
beiterin oder ein zusätzlicher Mitar-
beiter soll dazu beitragen, Abläufe 
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 Aus dem Kirchenrat 

ganisation United 4 Rescue zugute. 
Seit ein paar Tagen ist das Licht 
nun erloschen. Aktuell liegt der 
Spendenerlös bei 3.207 Euro, und 
wir streben an, bis zum 27. März 
die Marke von 5.000 Euro zu errei-
chen. Wenn Sie uns dabei unter-
stützen möchten, unser Spenden-
ziel zu erreichen und unseren Turm 
symbolisch weiter erstrahlen zu 
lassen, spenden Sie gern über die 
Spenden-App. Den entsprechenden 
Link finden Sie auf unserer Inter-
netseite und der nächsten Seite.   

Camp in Wittenberg zu besuchen – 
ein besonderer Höhepunkt der Kon-
firmandenzeit. Die Konfirmation ist 
für den kommenden April vorgese-
hen.  
 
Präventionskonzept  
Ein weiteres wichtiges Thema, das 
uns schon länger begleitet, ist das 
Präventionskonzept gegen sexuali-
sierte Gewalt. Seit einiger Zeit ar-
beiten wir daran, um sexualisierter 
Gewalt keinen Raum zu geben und 
klare Beschwerdewege aufzuzei-
gen. Weitere Informationen finden 
Sie auf der Internetseite der Lan-
deskirche (reformiert.de).  
 
Veränderungen im Küsterdienst 
Unser Küster Simon Bender hat 
sein Arbeitsverhältnis zum 31. De-
zember beendet. Damit verbunden 
ist, dass die Familie Ende März aus 
der Dienstwohnung ausziehen 
muss. Da das Ehepaar Bender vier 
Kinder hat, gestaltet sich die Suche 
nach einer ausreichend großen 
Wohnung als besondere Herausfor-
derung. Zur Unterstützung der Fa-
milie hat der Kirchenrat ein Makler-
büro beauftragt.  
 
Turmleuchten  
Am 27. Oktober 2025 starteten wir 
im Rahmen des Politischen Refor-
mationstags unter dem Motto „Tut 
um Gottes Willen etwas Tapferes“ 
unsere Aktion Turmleuchten. Mit 
einer Spende von fünf Euro können 
Sie den Turm unserer Großen Kir-
che für eine Stunde erleuchten las-
sen. Jede Stunde steht symbolisch 
für Hoffnung in der Realität und 
gelebten Glauben. Der gesamte 
Erlös dieser Aktion kommt der Or- Lesen Sie weiter auf der folgenden Seite. 
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 Aus dem Kirchenrat 
Ein Freundeskreis für die Krypta 
 
Unsere reformierte Gemeinde be-
sitzt einen verborgenen Schatz: die 
Krypta auf dem alten reformierten 
Kirchhof Westerende. Gebaut vor 
über 800 Jahren, dort wo die Ost-
friesen für den christlichen Glauben 
gewonnen wurden, ist die Krypta 
als Unterkirche der früheren roma-
nischen Liudgerikirche vielleicht das 
älteste erhaltene Gebäude in Ost-
friesland überhaupt. Sie verfügt 
über eine beeindruckende Akustik. 
 
Nach dem Zweiten Weltkrieg hat 
die Stadt Leer sie zu einem beson-
deren Gedenkort für alle Opfer der 
Weltkriege - nicht für Helden - ge-
staltet. Und so schlummert die 
Krypta als verborgener Schatz et-
was vergessen abseits vom Leben 
der Altstadt am Westerende.  
 
Nun hat sich ein „Freundeskreis für 
die Krypta und den Kirchhof Wes-
terende in Leer e.V.“ als unabhän-
giger Verein gegründet, um diesen 
verborgenen Schatz wieder mehr in 
das Bewusstsein der Öffentlichkeit 
zu rücken. Dabei zeigt sich: Ganz 
vergessen ist die Krypta keines-
wegs. Schon bei der Gründung des 
Vereins im letzten November fan-
den sich 25 Gründungsmitglieder. 
Und trotz des Winterwetters kamen 
Anfang Februar über 60 Interes-
sierte ins Klottjehuus des Heimat-
vereins, um mehr über die Entste-
hung und die Geschichte der Kryp-
ta, den Kirchhof und deren Bedeu-
tung für Leer zu erfahren.  
 
 

Fortsetzung des Berichts aus dem  
Kirchenrat. 
 
Gemeindeversammlung  
Für den 14. Juni planen wir eine 
Gemeindeversammlung im An-
schluss an den Gottesdienst in 
Heisfelde, Gemeindezentrum Erle-
bachstrasse. Dort haben Sie die 
Gelegenheit, Ihre Fragen und Wün-
sche mit uns zu teilen.  
Wir freuen uns auf Sie!  
 
Austeilen des Gemeindebriefs  
Zum Schluss möchten wir allen 
danken, die dafür sorgen, dass Sie 
dieses Heft in den Händen halten 
können. Viele engagierte Menschen 
machen sich zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad auf den Weg, um den Ge-
meindebrief in die Häuser zu brin-
gen. Leider nimmt die Zahl der Ver-
teilerinnen und Verteiler ab. Wenn 
Sie Lust haben, Ihrem Spaziergang 
oder Ihrer Fahrradtour alle drei Mo-
nate einen zusätzlichen Sinn zu 
geben, melden Sie sich gern bei 
uns und übernehmen Sie eine klei-
ne Tour. Die Telefonnummer des 
Gemeindebüros finden Sie auf der 
Rückseite unseres Schepkens.  
 
Mit freundlichen Grüßen  

Imke Boelen  

Spendenaktion 
"Turmleuchten" zu Gunsten 
von United4Rescue 
 
Unser Spendenkonto für die 
Aktion Turmleuchten:  
DE28 2855 0000 0151 1648 52 
Ev.-Ref. Kirchengemeinde Leer  
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 Förderverein 
 
 
Die Initiatoren des Freundeskreises 
– getragen vom reformierten Kir-
chenrat, der Ostfriesischen Land-
schaft und von engagierten Bür-
ger:innen der Stadt – sehen sich 
bestärkt in ihrem Vorhaben.  
 
Gemeinsam mit der Kirchenge-
meinde engagiert sich der Freun-
deskreis für die denkmalgerechte 
Sanierung dieses Denkmals von 
landesweiter Bedeutung. Dafür will 
er um Fördermittel werben und mit 
Fachleuten Konzepte für den Erhalt 
und die Nutzung dieses mittelalter-
lichen Denkmals entwickeln.  

 
 
Es gilt, die Krypta vor dem Verfall 
und dem Vergessen zu bewahren, 
sie für Besucher wieder attraktiv zu 
machen und den Charme des alten 
Friedhofs mit seinen historischen 
Grabsteinen zu erhalten. 
 
Weitere Informationen zur Krypta 
finden Sie im Internet:  
leer.reformiert.de/krypta.html 
 
Der Freundeskreis freut sich über 
weitere Mitglieder; wer Fragen dazu 
hat, wendet sich bitte an das Ehe-
paar Hummerich-Cramer 
E-Mail: krypta@ewe.net 

Das Innere der Krypta 
mit dem Gedenkstein in 
der nördlichen Apsis.  
 
Seine Inschrift:  
In der Welt habt ihr 
Angst, aber seid getrost, 
ich habe die Welt über-
wunden 

Joh. 16, Vers 33  

Foto: G. Cramer 
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 Ausblick 

ren auf dem Programm. Herzliche 
Einladung zu diesem Konzert um 17 
Uhr, der Eintritt ist frei, am Aus-
gang wird um eine Spende gebe-
ten. 
 
 
12. März – Stubenkirche, Große 
Kirche 
Herzliche Einladung zu diesem be-
sonderen Gottesdienst, weitere Ter-
mine auf Seite 16+17. 

4. März – Frauentreff, Heisfelde 
Erstes Treffen des neuen Frauen-
treffs. Weitere Informationen auf 
Seite 13. 
 
 
8. März – Konzert der Kantorei, 
Große Kirche 
In diesem Konzert der Kantorei ge-
meinsam mit dem Schulchor des 
Ubbo-Emmius-Gymnasiums steht 
Chormusik der Romantik von Men-
delssohn, Reger, Bruch und ande-

 6. März - Weltgebetstag 
Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich Frauen beim 
Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und Frauen überall auf der Welt in Frie-
den, Gerechtigkeit und Würde leben können. 
Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 2026 mit dem Titel „Kommt! Bringt 
eure Last.“ wurde in diesem Jahr von Frauen aus Nigeria erarbeitet. Öku-
menische Frauenteams vor Ort bereiten die Gottesdienste vor, gestalten sie 
und laden im Anschluss zu einem gemeinsamen Essen und Beisammensein 
ein.  
In den Innenstadtkirchen in Leer laden wir ein:  
15.30 Uhr im Lutherhaus (Lutherkirchengemeinde), mit anschließender 
Teetafel, Patersgang 3 

Der Gottesdienst zum Weltgebetstag in Heisfelde findet am 6. März um 
19.30 Uhr in der Paulus-Kirche statt und wird von Frauen aus beiden lan-
deskirchlichen Heisfelder Gemeinden vorbreitet. Wir freuen uns auf vielfälti-
ge Begegnungen im Gottesdienst und beim gemeinsamen Essen! 
Übrigens: Im nächsten Jahr wird das 100-jährige Jubiläum dieser weltweit 
ökumenischen Frauenarbeit gefeiert. 
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 Ausblick  
 
 
 
 
 

16. März – Bibeltalk Heisfelde 
Eingeladen sind alle, die Interesse 
haben miteinander über Bibeltexte 
und Fragen des Lebens ins Ge-
spräch zu kommen. 
 
Im Augenblick beschäftigen wir uns 
mit dem Buch Daniel aus dem Alten 
Testament. 
Weitere Termine nach Absprache  
Zeit:  19.15 Uhr bis 20.15 Uhr  
 
 
18. März – Abendstube, Große 
Kirche 
Herzliche Einladung zu diesem neu-
en Format in der Großen Kirche, 
siehe Flyer auf Seite 12. 
 
 
25. März – Passionsandacht, 
Heisfelde 
Herzlich laden wir um 19 Uhr zu 
einer halbstündigen Passionsan-
dacht ins Gemeindezentrum Heis-
felde ein.  
 
 
30. März bis 6. April – Passions-
punkte 2026 
Jeweils um 18 Uhr laden verschie-
dene Gemeinden in Kooperation mit 
der ACK Leer und dem Heimatver-
ein Leer e.V. an außergewöhnlichen 
Orten zu relevanten Themen und zu 
biblischen Botschaften ein. Weitere 
Infos auf Seite 10. 
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22. April - „Genussvoll Glau-
ben“  
Was haben Glaube und Genuss 
miteinander zu tun? Viel mehr, als 
man denkt! 
Im Rahmen der Pastorenkonferenz 
findet eine übergemeindliche Infor-
mationsveranstaltung für haupt- 
und ehrenamtliche Tätige in der 
Kirche zur Themenreihe 
„Genussvoll glauben“ statt: 
Ab 10:00 Uhr: Kaffee zur Begrü-
ßung, 10:30 – 12:00 Uhr: Vorstel-
lung der Kursreihe 
Wo: Gemeindezentrum Heisfelde 
(Erlebachstr. 13, Leer) 

Whisky Tasting 
Kaffee Cupping 
Ausgerechnet Gott 
Referent: Pastor Kuno Klinkenborg 
(Oikos-Institut) 
Ziel: Inspiration für alle, die inno-
vative Events in ihrer Gemeinde 
gestalten möchten. 
Anmeldung: Bis zum 17.04.26 an 
eberhard.huendling@reformiert.de 
Weitere Infos:  
www.genussvoll-glauben.de 
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 Ausblick 

 
 

7. Mai – Stubenkirche, Große 
Kirche 
Herzliche Einladung zu diesem be-
sonderen Gottesdienst, weitere 
Termine auf Seite 16+17. 
 
 
10. Mai - Konzert Lions-Club 
Leer, Große Kirche  
Das 47. festliche Konzert des Lions 
-Clubs Leer zugunsten des Kinder-
schutzbundes findet am 10.05. um 
17 Uhr in der Großen Kirche statt. 
Ausführende sind das Junge Sinfo-
nieorchester Leer unter der Leitung 
von Burchard Schäfer und der 
Schulchor des Ubbo-Emmius-
Gymnasiums sowie die Kantorei 
unter der Leitung von Christian 
Meyer. Karten für das Konzert sind 
an der Abendkasse erhältlich, der 
Erlös kommt ausschließlich dem 
Kinderschutzbund zugute. 
 
 
Zum Vormerken:  
 
6. Juni, Gezeiten-Konzert der Ost-
friesischen Landschaft in der Gro-
ßen Kirche, Vorverkaufsstart vo-
raussichtlich Mitte März 2026, Kar-
ten dann 
über www.gezeitenkonzerte.com 
 
14. Juni, Gemeindeversamm-
lung (siehe Seite 6) 

Unsere Veranstaltungen 
Viel Schönes und Interessantes wird auch in den kommenden Monaten in 
unserer Gemeinde angeboten.  
Im Gemeindebrief können wir diese Vielfalt nur gekürzt darstellen. Aber 
damit Sie nichts verpassen, schauen Sie gerne immer wieder auch auf un-
serer Homepage leer.reformiert vorbei. Dort stellen wir auch kurzfristige 
Termine ein. Wenn dort etwas fehlen sollte, freuen wir uns über einen ent-
sprechenden Hinweis. 
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Friedhof Augustenstraße 

Bestattung unter alten Bäumen 
 
Der Friedhof Augustenstraße mit 
seinem alten Baumbestand ist ein 
Park mitten in der Stadt. Viele Be-
sucher schätzen ihn für Spaziergän-
ge und Erholung - er ist auch ein 
Ort lebendiger Begegnungen. 
 
Unter den alten Bäumen ist ein 
würdiger Platz für Urnen. 2025 sind 
ein Urnengrabfeld für Partnergräber 
(Bild rechts) und ein Grabfeld am 
Gehölzrand (Bild oben) neu ange-
legt worden. Dort laden Bänke zum 
ruhigen Gedenken ein und für 
Grabschmuck wurden Ablageflä-

chen geschaffen. Wetterfeste Na-
mensplaketten aus hochwertigem 
Bronzeguss erinnern an die dort 
bestatteten Menschen. Diese Grab-
felder sind für Angehörige pflege-
frei; die Gärtner pflegen die Anlage 
und räumen regelmäßig verdorrten 
Grabschmuck ab. Verschiedentlich 
wurde nach Reservierungen gefragt 
– das ist bedingt möglich. 

Friedhof Augustenstraße – mitten in 
der Stadt, gut mit dem Stadtbus 
erreichbar, mit breiten Wegen für 
bequemes Gehen auch mit Rollator 
oder Kinderwagen.  

Katrin Hummerich 
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                      Neu in unserer Gemeinde           

Frauentreff 
 
Ein neues Angebot für Frauen 
 
Wann:  
 1. Mittwoch im Monat 
 
Uhrzeit:  
 20.00 Uhr 
 
Wo:  ev.-ref. Gemeinde-  
 zentrum Heisfelde 
 
Wer: alle Frauen, die  
 interessiert sind 
 
Was: es soll ein vielfältiges 
 Programm geben -  
 Vorschläge und  
 Anregungen können 
 beim 1. Treffen einge-
 bracht werden  
 
1. Termin:  
4. März, 20.00 Uhr 
Herzlich willkommen! 
 
Nähere Informationen unter 
der Telefonnummer 9776529 

„Posaunenchor voll Leer“ 
 
Unter diesem Namen kommuniziert 
der Posaunenchor aus Bläser:innen 
der reformierten und der methodis-
tischen Gemeinde. Schon seit Jah-
ren gibt es freundschaftliche Ver-
bindungen zwischen den drei Po-
saunenchören in der Stadt Leer, 
dem der ref., der meth. und der 
luth. Gemeinden. Leider verloren 
alle Chöre mit den Jahren Mitspiele-
rer:innen. Es kam zu einem ge-
meinsamen Übungsabend der ref. 
und meth. Bläser:innen.  
 
Das brachte neuen Schwung und 
erlaubt eine größere Vielfalt an Stü-
cken zu proben. So treffen sich 
mittlerweile montags ca. 16 Blä-
ser:innen und bilden eine spielstar-
ke Gruppe. Die Freude an klassi-
scher Bläsermusik, an modernen 
Stücken und der tollen Gemein-
schaft ist spür- und hörbar. 
 
Wir spielen zumeist in Gottesdiens-
ten an Ostern, Himmelfahrt bei der 
Evenburg, Weihnachten, zur Konfir-
mation und am Ewigkeitssonntag 
auf dem Friedhof. Dazu kommen 
Auftritte beim Wiehnachtsmarkt 
achter d’ Waag und bei der Großen 
Weihnachtsrunde am 3. Advent in 
unserer Großen Kirche. 
Bei solchen Anlässen 
unterstützen gern Blä-
ser:innen der Christus-
gemeinde wie wir das 
auch bei ihnen tun. 
 

Unsere Proben sind immer mon-
tags um 20 Uhr, zurzeit in der Me-
thodistenkirche. Weitere, neue 
Bläser:innen sind herzlich will-
kommen. 
Kontakt: Heiner Knipper Tel 
997161 und Jürgen Dannen Tel 
9191678  
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 Gemeindeveranstaltungen rund um die Große Kirche              

Kirchenöffner:innen 
Die Große Kirche ist wieder geöffnet:  
Von Mai bis September täglich außer sonntags. 
Wochentags von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr und 
samstags von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr.   
 
Wir suchen neue Kirchenöffner:innen:  
Voraussetzungen dafür sind zwei bis vier Stun-
den Zeit im Monat und Freude an Kontakt mit 
Menschen.  
Nähere Informationen erhalten Sie bei Ingo 
Schäfer (Telefon: 0491/99993703;  
E-Mail: ingoschaefer2003@t-online.de). B

ild
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Montag 20.00 Uhr Probe Posaunenchor 
Kontakt: Jürgen Dannen (0491/9191678) 
 

Mittwoch 09.30 Uhr Frühstück für Jedermann im Gemeindehaus 
Kontakt: Gisela Ferlemann (0491/65698) 

 15.00 Uhr Seniorennachmittag jeden 1. Mittwoch im Monat 
im Wechsel Große Kirche - Heisfelde 
Fahrdienst: Dirk van der Laan (0491/63093) 
 

Donnerstag 19.30 Uhr Mehrmals im Jahr - Reformiertes Forum 
(Gemeindevorträge u.a.)  

 19.30 Uhr Mehrmals im Jahr - Stubenkirche 

Freitag 19.30 Uhr Probe  Kantorei 
Kontakt: Christian Meyer (01797733049) 
www.kantorei-leer.de     
info@kantorei-leer.de 
  

  Kinderprogramm: Seite 18 
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Sie möchten kirchlich heiraten 
und / oder Ihr Kind taufen las-
sen? Melden Sie sich gerne im 
Gemeindebüro, um Termine und 
Möglichkeiten zu besprechen.  
Wir freuen uns, Sie bei diesem 
wichtigen Schritt zu begleiten! 

 
15 

 Gemeindeveranstaltungen Gemeindezentrum Heisfelde 
Montag 19.00 Uhr Bibeltalk (nach Absprache) 

Kontakt: Pastor Hündling (015739243396) 

Dienstag 14.45 Uhr 
16.30 Uhr 

Flötenkurs Erwachsene 
Flötenkurs Kinder 
Kontakt: Bettina Fröbrich (0491/9250526) 
 

 18.30 Uhr Bibelseminar nach Vereinbarung 
Kontakt: Dr. Fischer (0491/9122204) 
 

Mittwoch 15.00 Uhr Seniorennachmittag jeden 1. Mittwoch i. Monat im 
Wechsel Große Kirche - Heisfelde 
Fahrdienst: Dirk van der Laan (0491/63093) 

 15.00 Uhr Frauenkreis, jeden 3. Mittwoch im Monat 
Kontakt: Elisabeth Sauthoff (0491/65314) 
 

 20.00 Uhr Hauskreis, jeden 3. Mittwoch im Monat 
Kontakt: Ehepaar Backer (0491/9922640) 
 

 20.00 Uhr Chor Akzente, jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
Kontakt: Karin Scheffermann (0491/9768454) 
 

Donnerstag 10.00 Uhr Bastelkreis 
Kontakt: Elisabeth Sauthoff (0491/65314) 

 20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Kontakt: Christian Sanders (04951/2126)  
 

Freitag 17.00 Uhr EC-Jungschar „Die Bibelwürmer“ 
Kontakt: Alena Kretzmer (01774292943) 

Sonntag 10.00 Uhr Kindergottesdienst nach Vereinbarung, s. S. 19 
Kontakt: Gudrun Hündling (04955/9823267) 
 

 19.00 Uhr EC-Teenkreis und EC-Jugendkreis gemeinsam 
Kontakt: Freya Schäfer (015906333062) 

   

   

 

Unsere Bankverbindung 
Ev.-ref. Kirchengemeinde Leer 
DE86 2855 0000 0150 8467 15 

Sparkasse LeerWittmund 

Jugendarbeit 
Herzlich laden wir alle interessierten Kinder und Jugendliche zu unseren 
Gruppen ins Gemeindezentrum Heisfelde, Erlebachstr. 13; ein: 
Teenkreis (12-16 Jahre) und 
Jugendgruppe (17 und älter), jeden Sonntag um 19.00 Uhr 
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Gottesdienste Große Kirche 10 Uhr Heisfelde 10 Uhr 

01.03.2026 Pastorin Carolin Springer Pastor i. R. Ingo Schäfer

08.03.2026 Pastorin Carolin Springer Pastor Eberhard Hündling

12.03.2026 
Stubenkirche: 19.30 Uhr 
Pastorin Carolin Springer 

und Team 
  

15.03.2026 Gemeinsamer Gottesdienst in Heisfelde 
Pastor Eberhard Hündling 

22.03.2026 P. i. E. Dr. Hartmut W. Fischer Pastor Eberhard Hündling

29.03.2026 Gemeinsamer Gottesdienst in der Großen Kirche 
Pastorin Carolin Springer 

03.04.2026 
Karfreitag Pastorin Carolin Springer 

Gemeinsamer Gottesdienst mit Nüttermoor in Heisfelde 

Pastor Eberhard Hündling

05.04.2026 
Ostersonntag 

Gemeinsamer Gottesdienst in der Großen Kirche 
Pastorin Carolin Springer 

06.04.2026 
Ostermontag 

Gemeinsamer Gottesdienst in Heisfelde, Osterfrühstück
Pastor Eberhard Hündling

12.04.2026 Pastorin Carolin Springer Pastor Eberhard Hündling

19.04.2026 Pastorin Carolin Springer P. i. E. Dr. Hartmut W. Fischer

26.04.2026 Pastorin Carolin Springer Pastor Eberhard Hündling

03.05.2026 Pastor i. R. Ingo Schäfer Gemeinsamer Gottesdienst mit Heisfelde in Nüttermoor: 9.30 Uhr
Diakon i. R. Broer Broers

07.05.2026 
Stubenkirche: 19.30 Uhr 
Pastorin Carolin Springer 

und Team 
  

10.05.2026 Gemeinsamer Gottesdienst in Heisfelde 
Pastor Eberhard Hündling 

14.05.2026 
Himmelfahrt 

Gemeinsamer Gottesdienst mit der Gemeinde Loga: 10 Uhr
Bitte beachten Sie die Bekanntmachungen in der Presse und online.

17.05.2026 Pastorin Carolin Springer Gemeinsamer Gottesdienst mit Heisfelde in Nüttermoor: 9.30 Uhr
P. i. E. Dr. Hartmut W. Fischer

24.05.2026 
Pfingstsonntag 

Gemeinsamer Gottesdienst mit Nüttermoor und Heisfelde in der Großen Kirche 
Pastorin Carolin Springer

25.05.2026 
Pfingstmontag 

ACK-Gottesdienst für alle Gemeinden in der ref. Kirche Heisfelde: 10 Uhr
Pastor Eberhard Hündling und andere

31.05.2026 Pastorin Carolin Springer Pastor Eberhard Hündling
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Heisfelde 10 Uhr Nüttermoor 9.30 Uhr /  
Sonstige 

Kollekten 
(Änderungen vorbehalten) 

Pastor i. R. Ingo Schäfer Nüttermoor: 9.30 Uhr 
P. i. E. Dr. Hartmut W. Fischer Arbeit + Soziales  

Pastor Eberhard Hündling   Ev. Minderheitskirchen 

    

Nüttermoor: 9.30 Uhr 
Pastor i. R. Ingo Schäfer 

Ökumenischer Rat der Kirchen 
 – Bekämpfung des Rassismus  

Pastor Eberhard Hündling Gottesdienst kompakt: 11.30 Uhr 
Pastor Eberhard Hündling 

Unterstützung von Menschen mit  
Behinderung in unserer Kirche  

   Jugendarbeit in unserer Kirche  

Gemeinsamer Gottesdienst mit Nüttermoor in Heisfelde  
mit Abendmahl 

Pastor Eberhard Hündling 

AMCHA „Nationales Israelisches  
Zentrum zur Betreuung von  
Holocaust-Überlebenden und  

deren Familien“ 

 Nüttermoor: 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Osterfrühstück 

Pastor Eberhard Hündling 
Ambulante Wohnungslosenhilfe 

Gemeinsamer Gottesdienst in Heisfelde, Osterfrühstück 
Pastor Eberhard Hündling Ambulante Wohnungslosenhilfe 

Pastor Eberhard Hündling   Johanniter Unfallhilfe 

P. i. E. Dr. Hartmut W. Fischer Nüttermoor: 9.30 Uhr 
Pastor Eberhard Hündling Krisenfonds unserer Kirche 

Pastor Eberhard Hündling Gottesdienst kompakt: 11.30 Uhr 
Pastor Eberhard Hündling Schuldnerberatung 

Gemeinsamer Gottesdienst mit Heisfelde in Nüttermoor: 9.30 Uhr 
Diakon i. R. Broer Broers 

Neue Gottesdienstformate  
(z. B. Stubenkirche) 

    

  Förderverein Krypta 

Gemeinsamer Gottesdienst mit der Gemeinde Loga: 10 Uhr 
Bitte beachten Sie die Bekanntmachungen in der Presse und online.     

Gemeinsamer Gottesdienst mit Heisfelde in Nüttermoor: 9.30 Uhr 
P. i. E. Dr. Hartmut W. Fischer 

Gemeindliche Publikationen  
(z. B. Gemeindebrief) 

Gemeinsamer Gottesdienst mit Nüttermoor und Heisfelde in der Großen Kirche  
Pastorin Carolin Springer Lange Tafel 

Gottesdienst für alle Gemeinden in der ref. Kirche Heisfelde: 10 Uhr 
Pastor Eberhard Hündling und andere   

Pastor Eberhard Hündling Gottesdienst kompakt: 11.30 Uhr 
Pastor Eberhard Hündling 

Partnerkirchen der Nord- 
deutschen Mission und der  

Vereinten Ev. Mission 
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Bild: C. Springer 

Angebote für Kinder 

   
Geschichten und mehr 
 
Beim inzwischen schon traditionellen Erzählnach-
mittag an der Großen Kirche haben wir mit einer 
großen Kinderschar gesungen, musiziert, einer 
Geschichte gelauscht und gebastelt. Es entstanden 
leckere Kekse und himmlische Geschenke für 
Weihnachten.  

Fotos: C. Springer 
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Kindergottesdienst in Heisfelde 
 
Das Angebot richtet sich an alle 
Kinder ab Grundschulalter. Wir hö-
ren biblische Geschichte, singen, 
spielen und basteln und haben viel 
Spaß. 
 
An folgenden Sonntagen treffen wir 
uns im Gemeindezentrum Heisfel-
de, Erlebachstr. 13 um 10 Uhr: 
Sonntag 8. März,  
Ostermontag 6. April (mit Osterei-
errollen und Osterfrühstück),  
Sonntag 10. Mai  

   Angebote für Kinder 

Gottesdienst „Kompakt“  
 
Eingeladen sind Kinder ab Krabbel-
alter, Grundschulkinder, Eltern und 
wer sich angesprochen fühlt. Wir 
freuen uns über alle, die zu diesem 
Gottesdienst kommen möchten. 
Wir treffen uns im Gemeindezent-
rum Heisfelde und beginnen um 
11.30 Uhr. In der Regel sind alle, 
die möchten, zu einem gemeinsa-
men Essen eingeladen. 
 
Die nächsten Termine:  
Sonntag: 22. März (vorletzter 
Sonntag des Monats) 
Sonntag: 26. April 
Sonntag:  31. Mai (eventuell Aus-
flug) 
Ort: Gemeindezentrum Heisfelde 
Leitung und Kontakt: P. Hündling: 
Tel. 01573 9243396 ,  
eberhard.huendling@reformiert.de 

Was waren das wieder mal für tolle Krippen-
spiele in unseren beiden Kirchen!  
Ein herzliches Dankeschön an alle kleinen 
und großen Schauspieler*innen, Kostümde-
signer*innen und Kulissenbauer*innen.  
 
Wir freuen uns schon auf die nächsten  
Krippenspiele mit euch!  

Foto: C. Plenter 
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 Aus unserer Kita 
  Liebe Gemeinde, 

das neue Jahr 2026 hat begonnen. 
Für uns bedeutet das immer, in 
strahlende Kinderaugen zu schau-
en, die begeistert von Weihnachten 
erzählen und von tollen Momenten 
mit ihren Familien und Freunden 
schwärmen. Diese Magie des Weih-
nachtszaubers, die auch noch im 
neuen Jahr zu spüren ist, ist in der 
Kita einfach einzigartig: Das Bei-
sammensein, die gemeinsame Vor-
freude und das Musizieren im tägli-
chen Adventskreis in der Vorweih-
nachtszeit. So oft haben wir das 
Lied „Schneeflöckchen Weißröck-
chen“ gesungen, aber kaum eine 
Flocke fiel vom Himmel.  

 
Doch dann – ganz 
unerwartet – 
überraschte uns 
das neue Jahr mit 
niedrigen Tempe-
raturen und ganz 
viel Schnee! Un-

ser weiß bekleidetes Außengelände 
lädt zum Schneemannbauen ein, 
zum Schneeengel machen und ein-
fach zum Staunen. Es braucht nicht 
viel, um eigene Eiskristalle herzu-
stellen, die nun unsere Bäume 
schmücken, wie vorher die Kugeln 
den Weihnachtsbaum. Wir erleben 
Kinder, die bereits morgens, genau 
wie in der Weihnachtszeit, aufge-
regt und mit einem Leuchten in den 
Augen in die Kita kommen. Sie 
warten 
sehn-
süchtig 
darauf, 
mit 
ihren 

Freunden im Schnee spie-
len zu können. Uns Erwachsenen 
bereitet der Schnee nicht nur Ver-
gnügen, denn das kalte Wetter ver-
langt von uns viel Achtsamkeit. Wir 
müssen sorgsam mit unseren Mit-
menschen sein und uns gegenseitig 
unter-
stützen. 
Manch-
mal 
sind wir 
auch in 
Sorge 
um die 
Men-
schen, 
für die 
Glatteis 
und 
Schnee 
eine 
große Herausforderung bedeuten.  
 
Für das neue Jahr wünschen wir 
Ihnen und uns Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit. Wir freuen uns 
auch in diesem Jahr wieder viele 
kleine Menschen beim Wachsen 
begleiten zu dürfen, ihre Fortschrit-
te sehen zu können und zu be-
obachten, wie sie vor Stolz fast 
platzen, wenn sie wieder ein Jahr 
älter werden. 

 
Es grüßen Sie herzlich, 
Silvia Wessels und Mira 
Albrecht 

Fotos: Kita Hundert Welten 
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Kaffeefilter-Zauberei 
 
Für eine schöne Spontan-Bastelei 
an Regentagen braucht ihr Kaffee-
filter (oder Effektpapier, falls ihr 

welches habt), 
Schere, Filz-
stifte (eine 
prima Möglich-
keit, fast-leere 
Stifte noch 
einmal zu be-
nutzen), eine 

wasserfeste Unterlage und eine 
Pipette oder z. B. eine Gabel. 
 
Zunächst über-
legt ihr, ob ihr 
etwas aufmalen 
möchtet oder 
einfach frei aus-
schneidet. Dann 
legt ihr mit der 
Schere los. 
 
 
Die einzelnen 
Teile malt ihr nun mit den Filzstif-
ten an. Dabei müsst ihr gar nicht 
besonders „ordentlich“ malen, son-
dern könnt wild drauflos kritzeln. 

  Kinderseite 
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Wenn alles angemalt ist, könnt ihr 
mit einer Pipette, einer Gabel (die 
Wassertropfen bleiben an den Zin-
ken hängen) oder den Fingern Was-
ser auf das Filterpapier tropfen las-
sen.  
 
Während des Trocknens geschieht 
das Unerwartete: Die Filzstiftfarben 
„wandern“ durch das Papier… 
Und so sehen die fertigen Schnipsel 
und Figuren plötzlich ganz anders 
aus, als ihr es vielleicht beim Anma-
len erwartet habt. 
 
Wenn alles gut ge-
trocknet ist, könnt 
ihr gleich weiterbas-
teln: Fensterbilder, 
Karten, Girlanden,… 
Eurer Fantasie sind 
keine Grenzen ge-
setzt. 
Viel Spaß wünschen 
euch  
Catharina und Ulrike 

 
PS: Wer wissen möchte, wie es 
funktioniert: Sucht im Internet nach 
„Chromatografie“. Dieses Verfahren 
wird sogar in der Wissenschaft und 
Forschung verwendet. 
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 Für Jugendliche 

Kinoaktion  
 
Die Jungschar Leer war am 
06.12.2025 bei der Kinoakti-
on des EC Ostfrieslands. 
Insgesamt waren wir mit 14 
Kindern und 4 Mitarbeiten-
den dabei.  
 
Zuerst durften die Kinder an 
einer Stadtrallye teilneh-
men, dort wurden verschie-
dene Spiele gespielt und 
Aufgaben erfolgreich ge-
meistert. Dabei belegte die 
Jungschar sogar den zweiten 
Platz, aus insgesamt 400 
Kindern.  
 
Danach ging es ins Kino und jeder 
durfte sich Popcorn und Getränke 
kaufen. Nach gemeinsamen Singen 
im Kinosaal, startete der Film: Mis-
sion: Mäusejagd - Chaos unterm 
Weihnachtsbaum.  
 
Alle Kinder (und natürlich auch die 
Mitarbeiter:innen) hatten eine Men- 
ge Spaß.  
 
Alena Kretzmer  

Mitarbeiter:innen gesucht! 
Du bist 16+ und hast Lust auf 
Spaß, Spiele und Gemeinschaft 
mit Kindern? Dann komm ins 
Jungschar-Team – wir freuen 
uns auf dich!  
 
Melde dich gerne bei Alena 
Kretzmer: kretzmera@gmx.de  

Foto: A. Kretzmer 

Impressum:  
Das Schepken, Gemeindebrief der Ev.-ref. Kirchengemeinde Leer 
Reformierter Kirchgang 19, 26789 Leer (Ostfriesland) 
Herausgegeben im Auftrag des Kirchenrates (Vorsitz: Imke Boelen) 
Gesamtherstellung: GemeindebriefDruckerei 29393 Groß Oesing 
Abgabeschluss für Ausgabe 236 (Juni - August 2026): 15. April 2026 
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Kindersingtage in Heisfelde 
 
„Wenn Kirche immer so wäre dann 
würde ich öfter kommen“, 
sagte ein junger Vater nach dem 
Gottesdienst zum Abschluss der 
Kindersingtage im Gemeindezent-
rum Heisfelde. 
 
Unter Leitung von Musikpädagogin 
Frauke Tillmann und ihrem Ehe-
mann Georg hatten rund 40 Kinder 
viele mitreißende, schwungvolle 
Lieder eingeübt und mit großer Be-
geisterung vorge-
tragen. 
Die von Pastor 
Hündling über Bea-
mer gezeigte Bibel-
geschichte war von 
passenden Liedern 
eingerahmt worden 
und die Gemeinde 
konnte immer wie-
der auch mitsingen 
und erfreute sich an 
der fröhlichen Stim-
mung und einem 
bis auf den letzten 
Platz gefüllten Got-
tesdienstraum. 
Auch zum anschlie-
ßenden Kirchenkaf-
fee gab es noch 
einen regen Aus-
tausch vieler Got-
tesdienstbesucher. 

Frauke Tillmann mit Kindern beim Einüben der Lieder Fo
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Großer Dank gilt an dieser Stelle 
allen Helfern, die sich für Trinkpau-
sen, Mittagessen, Kuchenspenden 
und Bastel- und Spielangebote ein-
setzten und ein besonderer Dank 
geht an Frauke Tillmann, die den 
Kindern und der Gemeinde ein tol-
les Erlebnis bescherte. 
 

Gudrun Hündling 
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 Wir danken für die Unterstützung 
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 Historische Schätze 

 

Eine silberne Taufschale von 
1787 
 
Die Große Kirche war am 15. Juli 
1787 feierlich eingeweiht worden. 
Schon am darauf folgenden Don-
nerstag, am 19. Juli, wurde hier 
das erste Kind getauft. Die Eltern 
schenkten der Kirchengemeinde 
aus diesem Anlass eine silberne 
Taufschale. Die Umschrift auf dem 
Rand der Schale lautet: „Van H. 
Blikslager en I. L. Meyer vereert, 
by de Doop van hun Kint, als het 
Eerste in desse Nieuwe Kerk ge-
doopt, en genaamt Geertruida 
Geerhardina. Leer, den 19 de Juli-
us 1787.“ (Von H. Blikslager und I- 
L- Meyer geschenkt anlässlich der 
Taufe ihres Kindes, das als erstes in 
dieser neuen Kirche getauft und 
Geertruida Geerhardina genannt 
wurde.) 
 
Der Chronist Pastor Petrus Wester-
mann erwähnt dieses Schälchen 
um zu betonen, dass damals tat-
sächlich Taufen in der Kirche statt-
fanden. Zu seiner Zeit am Beginn 
des 20sten Jahrhunderts waren 
Taufen in der Kirche offenbar unüb-
lich. Getauft wurde im Pfarrhaus 
oder noch häufiger im Elternhaus 
des Täuflings. Dabei entspräche es 
eigentlich reformierter Auffassung, 
vor der versammelten Gemeinde zu 
taufen, wie Westermann betont. Da 
hatte das kleine silberne Taufschäl-

chen mit einem Durchmesser von 
19 cm zumindest den praktischen 
Vorteil, leicht zu transportieren zu 
sein. 

Heute finden Taufen  in der Großen 
Kirche wie vor 239 Jahren aus die-
ser kleinen silbernen Taufschale 
statt. Auch andere „heilige Gefäße“ 
– silberne Abendmahlsbecher oder 
Brotteller – aus früheren Jahrhun-
derten sind in Leer zwar noch vor-
handen, aber nicht mehr im Ge-
brauch und somit weitgehend in 
Vergessenheit geraten. Nicht so die 
silberne Taufschale. Ein Beleg da-
für, dass für die Reformierten das 
Sakrament der Taufe schon immer 
wichtiger als das Abendmahl war? 

Georg Cramer 

Sie möchten Ihr Kind taufen lassen? 
Melden Sie sich gerne bei unseren Pastor:innen oder im Gemeindebüro, 
um Termine und Möglichkeiten zu besprechen.  
Wir freuen uns, Sie bei diesem wichtigen Schritt zu begleiten! 



 
26 

 Wir danken für die Unterstützung 

Hajo-Unken-Str. 44 
26789 Leer 

Telefon 0491 /2388 

 

BeiÊunsÊistÊIhreÊImmobilieÊinÊgutenÊHänden! 
WirÊsuchenÊEinfamilienhäuser,ÊBungalowsÊundÊResthöfeÊinÊ
allenÊPreisklassen!ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ 

 
 
 
LeerÊ-ÊTelefonÊ0491-99234866 
www.vosse-immo.de 
LeerÊ-ÊBundeÊ-ÊGroningen 
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 Jubiläumsjahr 
Allianzgebetswoche 
 
Mit einem gut besuchten Gottes-
dienst in der Großen Kirche endete 
die Gebetswoche der Ev. Ortsallianz 
Leer zum Jahresauftakt 2026. Die 
Predigt hielt die ev.-luth. Regional-
bischöfin Sabine Schiermeyer. Pas-
tor Hündling führte durch den Got-
tesdienst. Musikalisch wurde der 
Gottesdienst durch die Leeraner 
Posaunen unter Leitung von Volker 
Folkerts und durch Landeskirchen-
musikdirektor Winfried Dahlke an 
der Orgel begleitet.  
 
Zahlreiche Gemeinden von Landes- 
und Freikirchen hatten sich am Pro-
gramm der Woche beteiligt. Der 
Jugendgebetsabend mit der Band 
der Freien Christengemeinde und 
Samuel Österle vom CVJM in Aurich  

 
 
als Prediger waren Freitagabend 
eine Premiere. An insgesamt sieben 
Gebetsstationen wurden relevante 
Themen aufgegriffen, von der eige-
nen Identität bis hin zu Beruf und 
Ausbildung. „Das war ein tolles An-
gebot, das jüngere wie ältere Men-
schen ansprach und so Generatio-
nen verband,“ lobte Carl Friedrich 
Brüggemann als Vorsitzender das 
Engagement der jungen Erwachse-
nen und Jugendlichen. „Gemäß des 
Allianz-Mottos 'gemeinsam glauben 
– miteinander handeln' hoffen wir 
auf eine Wiederholung“, so Brügge-
mann abschließend. 
 
Text: E. Hündling / C. F. Brügge-
mann 

CVJM-Jugendreferent Samuel Österle  
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 Rückblick 

 

 
Sie sind gespannt auf weitere  
Impressionen aus unserem  
Gemeindeleben?  
Besuchen Sie unseren  
Internetauftritt:      
leer.reformiert.de 
 
Oder scannen Sie ein-
fach diesen QR-Code. 

Neujahrsempfang des  
Männertreffs 
 
Der Männertreff lud im Januar zu 
einem Neujahrsempfang ein. Das 
Organisationsteam hatte wieder ein 
schönes Programm vorbereitet. 
Pastor i.R. Ingo Schäfer hielt zu 
Beginn des gut besuchten Vormit-
tags eine Andacht. Dirk van der 
Laan hatte ein Fotoquiz zu Kirchen 
aus dem Landkreis Leer vorberei-
tet. Auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt. Neben 
„Gefülltem Apfel mit eingeleg-
ten Pflaumen“ wurden Berliner 
und Neujahrskuchen angebo-
ten.  
 
Die auf dem Bild zu sehenden 
drei Musiker schafften es, die 
Teilnehmer beim Singen von 
Kirchen- und Volksliedern or-
dentlich mitzuziehen. Peter 
Kuiper, Ibeling van Lessen und 
Gesinus Blaauw brachten sich 
ebenfalls ein und trugen mit 
ihrem Einsatz zu einer gelunge-
nen Veranstaltung bei. 

Foto: Hündling 

Die Planungen des Männertreffs für 
die nächsten Veranstaltungen im 
Jahr sind in der Planung. Sie wer-
den, sobald sie abgeschlossen 
sind, veröffentlicht. 
 
Alle Interessierten sind herzlich zu 
den Veranstaltungen willkommen.  
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 Rückblick  

Adventsnachmittage 
in Heisfelde 

...des Männertreffs 

...des Frauen- und 
Bastelkreises 

Kinderadvents-
nachmittag 

Foto: Hündling 

Foto: privat 

Foto: privat 
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 Zu guter Letzt... 

In dieser neuen Rubrik nehmen wir die „Lichtgedanken“ wieder auf, 
allerdings in etwas veränderter Form… 
Zukünftig finden Sie hier kleine Ideen, die das Leben einfach schöner, 
lustiger und manchmal etwas leichter machen. Sie haben auch eine 
„ruckizucki bunte Idee“? Dann freuen wir uns über eine Nachricht an 
unsere Gemeindeadresse: ref.gemeinde.leer@posteo.de   
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 Freude und Trauer 

 Sie feiern ein Ehejubiläum und wünschen sich einen Besuch, eine An-
dacht und/oder eine Veröffentlichung in unserem Gemeindebrief? 
Kontaktieren Sie uns gerne unter Tel. 2566 oder per E-Mail: 
ref.gemeinde.leer@posteo.de 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!  

 
 
 
 

Aus Gründen des Datenschutzes finden 
Sie diese Angaben ausschließlich in der 
Papierversion unseres Gemeindebriefes. 

 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Fo
to

: 
U

. 
A

ld
ag

 



 
32 

 

gut zu wissen 

Gemeindebüro 
 
 
 
 
 

Reformierter Kirchgang 19 
E-Mail: ref.gemeinde.leer@posteo.de 
Öffnungszeiten Di/Fr 9-12 und Mi 13-16 Uhr 
 
Küster Heisfelde: Edgar Penning 
E-Mail: epen@posteo.de  
Gemeindezentrum Heisfelde 

2566 
 
 
 

0151-26755864  
 

64956 

Internet                              
 

Kirchenrat 

Kirchengemeinde: leer.reformiert.de 
Landeskirche: reformiert.de 

Vorsitzende Imke Boelen 
Kirchenrat.leer@reformiert.de 

 

Prediger:in im 
Ehrenamt 

Dr. Hartmut W. Fischer 
Annette Holtermann 
(a.holtermann@gmx.de) 

9122204  

Diakonie Evangelische Beratungsstelle für Erziehungs-,  
Ehe- und Lebensfragen, Friesenstraße 65 b 
 

Diakoniestation Stadt Leer gGmbH 
Haus- und Familienpflege,  
Gemeindeschwestern, Friesenstraße 69 
 

Ambulante Wohnungslosenhilfe Leer 
Bergmannstr. 12 (Wilfried Gastmann) 
 

Arbeit und Soziales, Hafenstr. 23 

9604881 
 
 

925212 
 
 
 

9250707 
 

927790 

Jugendbüro Synodalverband Südliches Ostfriesland 
Marc Oliver Keil 
E-Mail: jugendbuero.leer@reformiert.de 

0176-41146313 

Kindergarten „Hundert Welten“, Moorweg 70  
Leitung: Silvia Wessels 

9769491 

Kirchenmusik Organist Große Kirche: Winfried Dahlke                           
Kantorei: Christian Meyer 
     www.kantorei-leer.de     
     info@kantorei-leer.de  
Posaunenchor: Jürgen Dannen 
Chor „Akzente“: Karin Scheffermann 

04951-912203 
0179-7733049 

 
 

9191678 
9768454 

Pastor:innen Carolin Springer, Reformierter Kirchgang 19 
E-Mail: carolin.springer@reformiert.de 
Eberhard Hündling 
E-Mail: eberhard.huendling@reformiert.de 
Büro im Gemeindezentrum Heisfelde,  
Erlebachstr. 13  

2602 
 

01573-9243396  
04955-9823267   

Unsere Bankverbindung 
Ev.-ref. Kirchengemeinde Leer 
DE86 2855 0000 0150 8467 15 

Sparkasse LeerWittmund 


